
SCHWARZENFELD
Apotheken-Notdienst:MontagRat-
haus-Apotheke,Schwägerlstraße 6.
Versehrtensportverein:Heute um
19 Uhr ist Schwimmen.
Gartenbauverein:Kaffeekränzchen am
Mittwoch um 14.30Uhr imCafeCentral.
Jahrgang 1938:Die Frauen undMänner
treffen sich amMittwoch um 14.30Uhr
zumKaffeeklatsch imCafeCentral.
Pfarrei:Montag „St.Dionys“: 17.30Ro-
senkranz, 18.00Gottesdienst.Dienstag:
Marienkirche: 16.00Schülermesse.
Miesbergkirche:Montag 6.30Gottes-
dienst.Dienstag: 6.30Gottesdienst.
Sportanglerverein: Für dasSchulpro-
jekt „AnglermachenSchule am29. Juli
vormittagswerden nochBetreuer ge-
sucht.Meldungen beim 1.Vorsitzenden
Rudi Lindner, Telefon.300633.Bespre-
chung für das Fischerfest amFreitag,
19 Uhr imGasthaus Plankmit Gesund-
heitsbelehrung.Rege Teilnahmeder
Standverantwortlichen,Schlachter und
Mitarbeiter beim Fest wird erwartet.
FFWPretzabruck: Schauermessemit
anschl. Johannisfeuer amFreitag,22.
Juni um 19.30Uhr in Pretzabruck.Nach
der Schauermessewird das Feuer bei
Einbruch derDunkelheit gesegnet und

entzündet.Bevölkerungwillkommen.
Die FFWsorgt fürs leiblicheWohl. (sss)
Wasserwacht:Heute, 20Uhr, Erwach-
sene u.Senioren,Hallenbad.
FC, Turnen:Heute, 16 bis 17 Uhr Par-
cours/Freerunning, 18 bis 19Uhr Senio-
rengymnastik, 20.15 bis 21.15 Uhr „Bo-
dyfitness für alle“,Schulturnhalle.
Priesterhilfswerk:Heute, 17 Uhr,Bet-
stunde,St.Martin.
KAB:Heute, 17.45Uhr Yoga in der Aula
derGrund- undMittelschule.
Sattelwetzer - Mountainbiker:Heute,
18 Uhr Treffpunkt Radpavillon.Mehrere
Leistungsgruppen.
Kirchenchor:Dienstag, 19.30Uhr,
Chorprobe in derMarienkirche.
Trachtenverein:Der für Freitag geplan-
temeditative Spaziergangwird verscho-
ben.Dafür Beteiligung amJohannisfeu-
er des Kolpingvereins.TP amMiesberg
ab 19Uhr imVereinsshirt.
VdK: Am27. Juni ab 14.30Uhr Teilnah-
me amSeniorencafé des Landkreises
imCafé Beck. (sks)

STULLN
Bergknappenverein: Fahrt zumBerg-
fest des Knappenvereins Auerbach auf
demMaffeischacht amSonntag,24. Ju-
ni. Einlass ab 14Uhr,Beginn 15Uhr, En-
de gegen 18Uhr.Abfahrt 14Uhr,Mehr-
zweckhalle (nicht imBergkittel). (sss)
Pfarrei Unterauerbach.Heute, 19Uhr
Abendmesse in Unterauerbach. (sgb)

NABBURG.Zeit zu handeln! Das Arten-
sterben hat auch in Bayern dramati-
scheAusmaße angenommen. Sonahm
die Zahl der Fluginsekten um ca. 75
Prozent und die der Vögel um ca. 65
Prozent ab. Ähnliches gilt für die Am-
phibien. Um gegenzusteuern, hat die
ÖDPeinVolksbegehren initiiert.

Zur Auftaktveranstaltung dafür
konnte ÖDP-Kreischef Alfred Damm
am Donnerstag im Gasthaus Kräuter-
beck als Referenten den ehemaligen
Landesvorsitzenden der ÖDP, Bern-
hard Suttner, sowie den Fachsprecher
für den Bereich Wald und stellvertre-
tenden Landrat Arnold Kimmerl be-
grüßen.

Suttner betonte, dass es beimVolks-
begehren nicht „nur“ um die Bienen,
sondernumdenArtenschutz imAllge-
meinen geht. Die Bienen stehen als Sy-
nonym für die gefährdete Natur. „Es
geht ums Leben und die Lebensgrund-

lagen für Pflanzen, Tiere und letztlich
denMenschen.Wirwollen keinweite-
res Zuwarten, keine hilflosen Appelle
an die Freiwilligkeit und auch keine
wirkungsarmen Online-Petitionen,
sondern endlich verbindliche Geset-
ze“, sagte Suttner. Die bayerische Ver-
fassung gebemit demMittel desVolks-
begehrens die Möglichkeit, positive
Gesetzgebungvonunten anzupacken.

Mit der Umsetzung von Biotopver-
bünden, dem Schutz von Alleen und
Hecken, Schaffung von Uferrandstrei-

fen an den Flüssen, der Erhöhung der
ökologisch bewirtschafteten Fläche
auf 30 Prozent bis 2030, der Aufnahme
des Arten- und Biotopschutzes in die
Lehrpläne sowie vielen weiteren Maß-
nahmenwill dieÖDPdasNaturschutz-
gesetz so verbessern, dass Tiere und
Pflanzen überleben können. Der Ar-
tenschutz soll als Verpflichtung in die
Verfassung aufgenommenwerden.

„Ganz sicher werdenwir imVerlauf
des Begehrens über das Kernthema
sprechen, nämlich wie wir bäuerlich

wirtschaftende Familienbetriebe ret-
ten,“ so Suttner weiter. Das bedeute,
dass es zu einem Paradigmenwechsel
kommen müsse. „Wir müssen die
Richtung ändern, die Ideologie vom
,Wachsen oder Weichen‘ aufkündigen
und die naturnahe, bäuerliche Land-
wirtschaft endlich fair bezahlen.“ Die
fatale Weltmarktorientierung, wie sie
von den großen Parteien, allen voran
der CSU, propagiert werde, treibe die
Bauern in einen knallharten Verdrän-
gungskampf. „Ein Irrweg“, so Suttner.

Es geht nicht nur umdie Biene
NATURSCHUTZDie ÖDP
ruft zur Unterstützung
eines Volksbegehrens
auf. Das Artensterben an
sich soll eingedämmt
werden.

Stellvertretender Landrat Arnold Kimmerl, stellvertretende Bürgermeisterin
Heidi Eckl, Referent Bernhard Suttner sowie ÖDP-Kreisvorsitzender Alfred
Damm (von links) machenWerbung für das Volksbegehren. FOTO: ÖDP

EIN LANGER WEG

In einem ersten Schritt benötigen
die Initiatoren desVolksbegehrens
25 000Unterschriften in freier
Straßensammlung.Danachmüs-
sen 10Prozent der bayerischen
Wahlberechtigten in denRathäu-
sern für das Volksbegehren unter-
schreiben, ehe es zumVolksent-
scheid kommen kann.

ÖDP-Frontmann Bernhard Sutt-
ner fordert einen fundamentalen
Richtungswechsel, „weg von der
Ideologie desWachsens oderWei-
chens.

Einführung in den BayernAtlas
LANDKREIS.Umdie historischen Elemente und Strukturen und das damit verbundeneWissen auch für nachfolgendeGenerationen zubewahren,wurde das EU-ge-
förderte Kooperationsprojekt „Erfassung (historischer) Kulturlandschaft“ ins Leben gerufen. Ziel in den kommenden drei Jahren ist es, die historischen Elemente
und Strukturen des ländlichen Raums in einer Datenbank zu erfassen und über den BayernAtlas der Öffentlichkeit zugänglich zumachen. Zentral für das Gelingen
ist die Einbindung von Ehrenamtlichen. Diese hatten im März bei der Auftaktveranstaltung den Wunsch nach einem EDV-Kurs zum BayernAtlas geäußert. Das
Schwandorfer LAG-Managementhat diesennun zusammenmit demAmt fürDigitalisierung, BreitbandundVermessung inNabburg organisiert. AndemKooperati-
onsprojektkönnen sichweitere Interessierte beteiligen.Auskünfte erteilt StephanieWischert vomLandratsamt Schwandorf. FOTO: LANDRATSAMTSCHWANDORF

IN KÜRZE

Klöppelkursmit
MonikaGebhard

Obstbäume im
Sommer schneiden

Fußwallfahrt
nachAmberg

Workshop zum
Nichtstun-Gärtnern

NEUSATH-PERSCHEN.AmFreitag,
22. Juni, beginnt imOberpfälzer Frei-
landmuseumNeusath-Perschenum
19 Uhr einKlöppelkursunter der Lei-
tungvonMonikaGebhard.Dieser
wird amSamstagundSonntag fortge-
setzt.DieKurszeiten sind: Freitag von
19bis 22Uhr, Samstag von8bis
17.30 UhrundSonntagvon8bis 12
Uhr.Kurskosten für die drei Tage sind
68Euro, die anfallendenMaterialkos-
tenvon etwa zehnEuro richten sich
nachdemVerbrauch.Anmeldungen
und Infodirekt imOberpfälzer Frei-
landmuseum,Tel. (0 94 33) 2 44 20.
Treffpunkt ist am22. Juni um19Uhr
anderKasse desOberpfälzer Freiland-
museumNeusath-Perschen.Kostenlo-
se StornierungenderAnmeldung ist
bis eineWochevorBeginndesKurses
möglich.

NEUSATH-PERSCHEN.DerWorkshop
„Bodenfit“ imOberpfälzer Freilandmu-
seumamSamstag, 23. Juni, von15bis
17Uhrwendet sich anMenschen, die
naturnahundgiftfrei gärtnernmöch-
ten. Es sindkeine gärtnerischenVor-
kenntnisse erforderlich.Nichtstun-
Gärtnern ist der neueWegzumehr
Vielfalt imGarten –mit spürbar gerin-
geremAufwand.DerWorkshopver-
mittelt relevanteund leicht umsetzba-
reGartentippsüber giftfreiesGärtnern.
Teilnehmer erhalten einkleines Script
mitAnleitungen. PeterGockel, Experte
für Bodengesundheit, leitet diesen
Workshop,mit sofort umsetzbaren
Tipps.Anmeldung ist erforderlich im
FreilandmuseumNeusath-Perschen
unter Tel. (0 94 33) 2 44 20.DieKursge-
bührbeträgt 25Euro inklusiveEintritt
ins Freilandmuseum.

SCHWARZENFELD.AmSonntag, 8. Ju-
li,machen sichdie Schwarzenfelder
Fußwallfahrerwieder auf denWeg
nachAmberg zumMarienheiligtum
auf demMariahilfberg.Abmarsch ist
um4Uhr amMarienplatz.Von etwa
6 bis 6.40Uhrwird eineRast eingelegt
in Jeding.Dort istGelegenheit, sichmit
SpeisenundGetränken zu stärken.Der
Pilgergottesdienstwirdum10Uhr in
Amberg gefeiert.Die Pilgerwerden
vonFahrzeugender FreiwilligenFeuer-
wehrundder Johanniter begleitet. Für
dieRückfahrtnachSchwarzenfeld
wird einBus eingesetzt.Dieser fährt
über Jeding, so dass auch ab Jeding an
derWallfahrt teilgenommenwerden
kann.Abfahrt des Busses ist um
12.30 Uhr anderHaltestelle amMaria-
hilfberg.Der Fahrpreis vondrei Euro
ist beimBusfahrer zu entrichten. (sss)

NEUSATH-PERSCHEN.Am30. Juni
bietet dasOberpfälzer Freilandmuse-
um inZusammenarbeitmit dem
Kreisgartenamtdes Landkreises
Schwandorf von9bis 12Uhr einen
Kursüber denSommerobstbaum-
schnitt an.DerReferent istWolfgang
Grosser, Kreisfachberater imLandkreis
Schwandorf. Teilnehmer sollen ein
Schnittwerkzeugmitbringen, da auch
praktischeÜbungendurchgeführt
werden. EinObstbaumschnitt imSom-
merbremst dasWachstumund fördert
stattdessendieBildungvonFruchttrie-
ben.DerKurs findet bei jedemWetter
statt. Treffpunkt ist anderMuseums-
kasse inNeusath.DieKursgebührbe-
trägt sechsEuro.Anmeldungendirekt
unter Tel. (0 94 33) 2 44 20 imOberpfäl-
zer FreilandmuseumNeusath-Per-
schen.
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Ab 18 Uhr die neuesten

Laufschuhe testen! Tolle Preise

für die 3 Trainingsfleißigsten

und Einkaufsgutscheine für

alle ab 5 Teilnahmen!

Testen und gewinnen!

1. Etappe

Mittwoch, 20. Juni
Hemau Neukirchen

ACHTUNG! Treffen am Zielort:
Neukirchen, Bolzplatz
an der Hauptstraße

KKKKKKostenloser Shuttlebus
um 18.30 Uhr vom

Zielort zum Startort.
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